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Gesamteindruck  

Mobilitätsaufenthalt bitte kurz  

in 4-5 Sätzen beschreiben 

Mein Austauschsemester in Wien war einfach einmalig! Wien ist unheimlich vielseitig 

und bietet Unmengen an Möglichkeiten. Man findet Kultur an jeder Strassenecke, kann 

jeden Tag etwas unternehmen und langweilig wird’s bestimmt nicht. 

Einreise / Ankunft  

Einreiseformalitäten, Visum  

Ich bin mit dem Flugzeug angereist, aber man könnte auch den Zug nehmen. Visum 

benötigt man keines. Innerhalb von drei Tagen nach der Ankunft muss man sich auf 

dem Meldeamt mit dem Meldezettel anmelden und innerhalb von drei Monaten auch 

eine Anmeldebescheinigung einholen. Dies gestaltet sich aber nicht weiter kompliziert. 

Zimmersuche / Wohnen 

Hilfreiche Kontaktdaten 

Während meines Aufenthaltes habe ich in einem Studentenheim des OEAD gelebt. Ich 

war in jenem in der Gasgasse; die Lage war perfekt! Bezahlt habe ich mit 540 Euro zwar 

etwas mehr als der Durchschnitt, aber die Lage und das eigene Badezimmer waren mir 

das wert.  

Öffentliche Verkehrsmittel 

Bahn, Bus, Erreichbarkeit Uni 

Durch den Standort meines Wohnheims gleich beim Westbahnhof hatte ich die Wahl 

zwischen verschiedenen Strassenbahnen, U6 und U3. Die Uni war in max. 20 Minuten 

zu erreichen und ins Zentrum hatte ich auch nur 5-10min, je nachdem wo ich hinwollte.  

Vorbereitung Studium  

Kursanmeldungsprozedere,  

Sprach- u. Studiennachweise 

Das Anmeldeprozedere zu den Kursen war um einiges mühsamer als an der Uni Lu-

zern. Ich konnte aus einem riesigen Korb an Wahlfächern auswählen und habe wirklich 

spannende Kurse gefunden. Nach der Anmeldung ist man aber erst nur vorgemerkt bis 

wenige Tage vor Kursbeginn. Das war unpraktisch, denn einige Fächer beginnen erst 

Mitten im Semester und so wusste ich lange nicht, welche Kurse ich nun wirklich absol-

vieren konnte. Im Endeffekt hat aber alles geklappt. Sprachnachweise musste ich keine 

erbringen. 

Infos Universität  

Lage, Grösse, Infrastruktur 

Die rechtswissenschaftliche Fakultät hat ein eigenes Gebäude, das Juridicum. Es ist 

aber nur 5min von der Hauptuniversität entfernt. Insgesamt ist es viel grösser als Lu-

zern, die Infrastruktur teilweise etwas älter. 

Sprachkurse an der Universität 

besucht  

Kursinhalt, Nutzen 

Ich hab keine Sprachkurse besucht. 

Studieren an der Universität 

Kursinhalte, ECTS, Anrechnungen, 

Prüfungen  

Die Kurse waren sehr spannend und man hatte wirklich die Qual der Wahl bei den 

Wahlfächern. Die Anrechnung hat auch reibungslos geklappt. Insgesamt kann man mit 

einem kleinen bisschen weniger Aufwand rechnen als an der Universität Luzern. Man 

kriegt aber auch weniger Credits für die Kurse. 

Betreuung an der Universität  

Mobilitätsstelle, International Relati-

ons Office, Studienberater,  

Die Betreuung war gut, man muss aber mit deutlich längeren Wartezeiten rechnen, 

wenn man dem Fachkoordinator schreibt. Das Erasmus Student Network (ESN) bietet 

ganz viele Veranstaltungen und Trips an, dadurch fällt es sehr leicht, neue Leute ken-
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Mentoren, Studierendenkontakte nenzulernen. 

Kostenplanung 

Lebenskosten, Studienmaterial, 

Geldüberweisungen  

Die Lebenshaltungskosten sind deutlich geringer als in der Schweiz. Studienmaterial 

benötigte ich keines; es wurde alles online aufgeschaltet. Ich hab mir ein Konto bei der 

Bank Austria gemacht, damit ich alle Überweisungen gleich von Wien aus erledigen 

konnte und auch in den Geschäften problemlos mit Karte zahlen konnte. 

Leben / Freizeit   

Treffpunkte, Sport, Kultur  

In Wien wird einem definitiv nie langweilig. Es gibt unzählige Events wie z.B. Eletric 

Spring im MQ, das Sommerkonzert der Wiener Philharmoniker, das Steirische Früh-

lingsfest usw. Auch kulturell gesehen kann man auswählen zwischen Volksoper, Staats-

oper, Volkstheater und vielen weiteren. Dabei kann man oft für wenige Euros noch einen 

Stehplatz ergattern. Die Uni selbst bietet am USI ein sehr umfangreiches Sportpro-

gramm an. 

Vergleich Universitäten 

Was ist besser/schlechter an der 

Partneruniversität als an der Univer-

sität Luzern  

In Luzern ist definitiv die Kursanmeldung und der Austausch mit den Dozieren-

den/Mobilitätsberatung um einiges einfacher und besser. Wien hat ein sehr grosses 

Kursangebot, was natürlich toll ist.  

Gründe 

Aus welchen Gründen strebten Sie 

einen Mobilitätsaufenthalt im Aus-

land an?  

Wien ist einfach die schönste Stadt der Welt! Da ich familiäre Wurzeln in Österreich 

habe, durfte ich Wien schon kennen und lieben lernen und wusste, dass ich irgendwann 

für einen längeren Zeitraum dort leben wollte. 

 

Dauer  

Halten Sie rückblickend die Dauer 

Ihres Mobilitätsaufenthaltes für  

  zu kurz                               zu lang                                genau richtig        

 

 


